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Frau 
Präsidentin des Nationalrates 
 

 

Zur Zahl 11876/J-NR/2017 

Die Abgeordneten zum Nationalrat Bruno Rossmann, Freundinnen und Freunde, haben an 

mich eine schriftliche Anfrage betreffend „Einsparungen und Kürzungen in der Verwaltung 

und bei den Förderungen im Jahr 2016“ gerichtet. 

Ich beantworte diese Anfrage aufgrund der mir vorliegenden Informationen wie folgt: 

Zu 1 bis 7: 

Die im Rahmen des BFRG 2016-2019 vorgesehene Einsparung seitens des 

Bundesministeriums für Justiz beträgt für die UG 13 in Summe € 20,439 Mio. Diese 

Einsparungen ergeben sich aus der Kürzung von sogenannten „Ermessensausgaben“ und 

einer Fülle unterschiedlicher Verwaltungsreformmaßnahmen, welche auch bereits gesetzt 

wurden und nun zum Ergebnis der Einsparungen beitragen. Darin zeigt sich der stets zu 

beachtende Grundsatz, dass mit Steuegeld tunlichst äußerst sparsam umzugehen ist. Im 

Übrigen gibt es permanente, sehr konstruktive Gespräche hinsichtlich aller 

budgettechnischer Fragen mit dem Bundesministerium für Finanzen. 

Wien, 10. April 2017 

 

 

Dr. Wolfgang Brandstetter 
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